
Da « Lalwer Wochenblatt
ersch eint wöchentlichdrei-
lma : Dienstag, Donnrr «-
rag u . Kamstag. Der
SamstagSnnmmer wird
ein UnterhaltnngSblatt

beigegcben. Abonne-
mentspreis halbjährt .lfl .,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . ist . 30kr.

Amts- und Antelligenzblatt für den Bezirk.

Für 8alw  ab »nnirt
man bei der Redactio»,
auswärts bei den Bo-
ten oder der nächstge-

^ legenen Poststelle.
Die EinrückungSae-
bühr betragt 2 kr. fiir
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro. 68. Samstag , den 15. Juni 1 - . 7L.

Amtliche Kekanntmachungrn.
Calw.  A » die -Ortsvorsteh »r.

Dieselben werden in Folge Erlasses der K. Centralstelle für Gewerbe und Handel die unverzügliche  Einsendung

hinausgegebenen Wahlzettel zur Ergänzung der Handels, und Gewerbekammer erinnert.
' Den 14. Juni 1872. K OK. Oberamt. Act. Walz,  Lt .-V.

Nagold -Bahn.
K. Eisenbahnhockbauamt Horb.

Bau - Akkord.
In Folge höherer Weisung werden die Arbeiten zu Erstellung der

Gebäulichkeiten der Station

hiemit zur schriftlichen Submission ausgeschrieben.
Nach dem Voranschlag betragen:

Zusan

Benennung
der Gebäude.

Grabarbeit.Maurer-undSteinbauer¬
arbeit.

Zimmerarbeit.Berschindlung.

*2§
s- Schreiner¬

arbeit.

Malerarbeit.

« 8
8

Anstricharbeit.

8

«s
!
st

4

5

»v
-L'-
-s-«O

' kr. st. lr.i st. tru fl. tr. KD-st— tr. st. kr. kr. kr. fl. kr. st. tri st. kr. ß- ! k.

Stationsgebäude . . 40 — 8000 >3807 26 675 731 57 1846 12 854 33 1142 11 347 — 20 — 441 40 37 20 — 715 —

Güterschuppen . . . — — IMS 33 1670 55 — — -121, 72 — 503 48 65 12 — — 118 30 — — — — 522 30

Nebengebäude . . . — — 1277 -- 412 42 — — 21 3l -57 44?! 18 11 110 49 110 58 — — 66 — — — 75 — 212 40

Trottoir-Rampen. . . — — 1963— 19 12 — — — — — — — — 2, - — - — — — — — — — — — 7—

Dohlen . . 237 — 2569 54 — — — — — — — t — — 7 12 — — — — — — — —' — - — —

Brunnen. — — 215 — 22 3 — — — — — » — — — — — - —— 2 — — — — — — —

Beleuchtung . . . . — — 116 18 .- — — — 2 — — Ü- — 65 — — — — 14 — — - — — —

Bodenwaagea. Grube 132 — 1089 2 3 — — — — — — » - — — — — — —— — — -- —— — — —

d. Häuschen — — 46 36 130 6 — — 5 35 31 13» 10 45 28 53 — — 2 30 17 36 — — — — —
iNj- Pü,- 1450 10

Plane , Kollenvoransthlag und Bedingnißheft sind auf dem Hochbaubureau in Hirsau  zur Einsicht aufgelegt. Liebhaber

zu Uebernahme dieser Arbeiten wollen ihre Offerte, in welchen das Angebot in Prozenten angegeben ist, schriftlich und versiegelt,

mit der Aufschrift:
„Angebot für die Arbeiten an den Gebäuden der Station Liebenzell"

unter Anschluß von Vermögens« und Fähigkeitszeugniffen bi»
Samstag , von 22 . Juni 1872, Vormittags 1« Uhr,

bei dem Hochbaubureau in Hirsau portofrei einreichen, zu welcher Zeit die urkundliche Eröffnung der eingelaufenen Offerte statt¬

findet, welcher die Submittenten anwohnen können.
Horb,  den 12. Juni 1872. K. Eisenbahnhochba.iamt Horb.

Kraust.

Calw.  >

Einladung.
Diejenigen hiesigen Einwohner, welche

ihre Theilnahme an dem Festesten noch
nicht erklärt haben, bitteich dringend, dieß
ungesäumt zu thun.

Die Zahl der auswärtigen Festtheilneh-
mer verspricht eine erfreulich große zu wer¬
den, insbesondere werden sich viele aus.
wärts wohnende Calwer einfinden, es ist
deßhalb Ehrensache für die hiesigen Ein¬
wohner, daß sie selbst nicht Zurückbleiben.

Die Herren Ortsvorsteher des Bezirks
bitte ich dringend, mir umgehend die Zahl
der Theilnehmer am Essen aus ihren Or¬
ten mitzutheileu.

Stadtschultheiß Schuld !.

Calw.
Verbot.

Bon Eigenthümern der Gärten am Walk-
mühleweg werden vielfach Steine und Un.
kraut, die aus den Gärten entfernt wer-
den wollen, einfach in den Weg hinein ge¬
worfen, auch von dem Boden des angren¬
zenden Waldes abgehoben und in den
Gärten verwendet. Diese Handlungen
weiden künftig ganz unnc-chsichtlich mit
Strafe belegt.

Stadtschullheißenamt.
Schu ldt.

Werkbuchen-V erkauf.
Am Dienstag,  den >-  d . M.,

Vormittags 9 U ,,
werden aus den BrandhuUn»

20 Stück buchene Kiötz. , von l2 —32'

lang, Durchmesser 14—26" (alte »'
Maaß)

im Aufstreich um Baarzahlung verkauft;
sämmtliche Klötze sind an die Abfuhrwege
geschafft.

Zusammenkunft beim Anker.
Ernstmühl, 14. Juni 1872.

Aus Auftrag:
Schultheiß Pfrommer.

Eichenrin- enverkauf.
Die Gemeinde Wimsheim verkauft

Mittwoch,  den 19. d. M.,
ca. 100 Cenlner Glanz- und 20 Cent«

ner Raidelrinde.
Die Lieb̂ iber sind Vormittags 10

Uhr au,s NalhtauS  eingeladen.
Wimsheim, den 11 Juni 1872.

Schultheißenamt.
B o ß e r t.
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O t» r ^ .

für die Eröstnunn der Eiserü ' tlhrürnie

19 . Juni 1872
Abends 8 Uhr . Zapfanstra ĉti mit Tambours und Musik.

Neunion ( mit Entre . ) im Badischen Hof.
20 . Juni 6 Uhr . I. Ta .»wact,e.

9 "-. U . Empfantz des Frstz,l,zes auf dem Bahnhof mit Musik
* und Anrede.

III . Fahrt nach Na vtd.
Rn ^ kchr von Nagold.
Offizieller Einpfanq.

IV . Festzug durch die Stadt:
1 . eine Compaanie Feuerwehr,
2 . die Turnschüler mit Stäben und Tambours,
3. der Turnverein mit Fahne,
4 . der Beteranenverein mit Fahne,
5 . Musik,
6. die Festjungfrauen mit gelbrothen Schärpen,
7 . die Gäste,
8. die Bürgerschaft,
9. eine Compagnie Feuerwehr mit Tambours,

10 . 2 Compagnien Feuerwehr bilden während des Zugs lau¬
fende Spaliere.

V. Festessen (pr . Couvert ohne Wein 3 fl. 12 kr.)
Reservirte Plätze für die Eingeladenen.

8 Uhr . VI. Festball im Badis hen Hof.
Reunion ohne Entraa im Rasthof zum Waldhorn,

f - Anmerkung : Bei der letzten Programm - Veröffentlichung ist irriger Weise der
Zapfenstreich als im Badischen Hof stattfindend angegeben und der Turnverein aus
Versehen weggelassen worden.

K. Eisenbahnbauamt Calw.

.Auf vm Futter-Ertrag
Die K. Eiscnbahnbauverwaltung verkauft am

Dienstag , den 18 . d. M .,
den Heugcasertrag aus den Wiesenabschnitten und Bahnböschungen der Markungen
Hirsau und Althengstett im öffentlichen Äufstreich.

Zusammenkunft Morgens 7 Uhr beim Oelenderle,
„ 8 V2 Uhr am neuen A eg oberhalb des Bahnhofs,
„ IOV2 /, bei der Hirsauer MarkungSgrenze,

Nochmitt . 2 Uhr am südlichen Bo :einschnitt des Hirsauer TunnUs,
„ 4 „ im Haueinschnitt.
„ 6 „ auf dem Bahnhof Althengstett.

Calw , den 13 . Juni 1872. K. Eisenbahnbauamt.
Grözinger.

K Grferrbahnbauamt Lieberrzell.uür -Akkord.
Die Beifuhr von ca . 280 Stück eichenen Stoßschwellen

1400 „ tannenen Zwischenschwellen,
300 „ Steinwürfeln und

ca. 400 Ctr . Schienen , Schienennägeln rc.
vom Baubezirk Weilderstadl auf die Stationen

Hirsau und Liebenzell
wird am

Dienstag,  den 18 . d. Mts ., Vormittags 10 Uhr,
auf dem Bauamtsbureau im Abstreich verakkordirt.

Den 11 . Juni 1872 . K. Eisenbahnbauamt.
Möll.

Revier Liebenzell.

StockhoLz-V erkauf.
Dienstag.

reitetes tannenes

den 18. Juni,
Vormittags 10 Uhr,
im-Adl er zu Ober¬

längenhardt aus
dem Rollmiß:

229 Nm . ausbe-
Stockholz.

w.C a l

den PockenAn
sind erkrankt:

Steuerwächter Stricker,  wohnhaft im
Metzger Schwämmle 'schen Hause,
alsbald in Spital ausgenommen.

Josef Wildanger,  Eisenbahnarbei¬
ter , wohnhaft im Bierbrauer Gutruf-
schen Hinterhaus.

Anton Ruk,  3 Jahre alt , im Hause

der Wilhelmine Grall im Bischofs.
Gustav Schmid,  Metzger , ledig , der

alsbald ins Krankenhaus ausgenom¬
men wurde.

Den 13 . Juni 1872.
Stadtschultheißenamt.

S chu l d t.
Revier Naislach.

Vertan f
von Nadelreisach.

Am Dienstag,
den18 . d. M .,

1 aus dem Schlag a.
1 Kuchenbrückle:

« . « « »ft.

^ Reisach.
Zusammenkunft Morgens 10 Uhr beim

Küchenbrückle.
Naislach , den 13 . Juni 1872.

K. Revieramt.

Calw.

Die Pflegschaft der Charlotte Carle
bringt am

Montag,  den 17 . Juni,
Vormittags 11  Uhr,

zum dritten und letzten Mal zur Verstei
gerung:

1 Mrgn . 6,1  Nthn . in Meisterswiesen.
Anschlag 700 fl.

Rathsschreiberei.
H a ffn er.
Breitenberg.

erkauf.Halzvi
den 17 . d. M .,

Vormittags 10 Uhr,
- kommen aus dein

WMGM hiesigen Gemeinde-
wald auf dem Rath-

dahier zum
Verkauf:

77 Raummeter buchene Scheiter und
45 „ „ Prügel,

wozu Liebhaber eingeladen sind.
Den 11 . Juni 1872.

Gemeinderath.

Privat -Anzeigen.

Danksagung.
Für die vielen Beweise

von Liebe und Freund -,
schüft,  welche unserem l.
Gatten , Bruder , Schwager
und Onkel , Ludwig Weil,

während seines schweren Kranken¬
lagers von allen Seiten zu Theil
wurden , sowie für die zahlreiche Be¬
gleitung zu seiner Ruhestätte , na¬
mentlich auch Seitens der Feuer¬
wehr und den Herren Ehrenträgern,
sagen ihren verbindlichsten Dank

die Hinterbliebenen.

Calw.

von 1 Morgen beim Oelenderle verkaufen
auf dem Halm

I . F . Staelin «L Söhne.
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81
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billigst
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l Bischofs.
ledig , der

s aufgenom-

lch.
»ienstag,
8 . d. M .,
u Schlag a.
irückle:
50 Haufen
üßtannmes
eisach.
!0 Uhr beim

;72.

lUf.
otte Carle

uni,

zur Verstei

isterswiesen.
700 fl.

Eisenöatm - Fakrtenpkäne
^der Linie

4 rr E uuü i vlvur
vom 20 . Juni 1872 an,

LZ»«;« rs » ii «L rvtour
vom 1. Juni an,

nebst den angehängten Pvfl HllhklelipItlUeH,
welch' letztere bei neuer Negubrung durch andere ersetzt werden,

sind ä 3 kr. zu haben in der A . Oelschläger ' schenMch - und Steiildruckerei.

Gewerbe-Ausstellung.
Wir ersuchen die Aussteller , ihre Ausstellungsgegenstände -in der Zeit von

MkontüH, den 17., bis Samstag , den 22 . Juni , in dxr Turnhalle ab¬
zuliefern.

Am 20 . Funi bleibt das Lokal geschlossen.
Das Ausstellungscomit «.

TkLebenz<K. Unteres Bad.

Eröffnungsfeier.
Nächsten Sonntag  großes Festdiner um 12 '^ Uhr , Nachmittags Reunion

im Garten und Abends Ball.
Zahlreichem Besuch entgegensetzend zeichnet

Hochachtungsvollst
M . WM ^ ZLZS

zuni untern Bad . ..
lVL. Anmeldungen zum Diner werden bis Freitag  Mittag sreundlichst ent

gegengenommen.
Der Obige.

tontaq,
?. d. M,
ags 10 Uhr,

aus dein
Gemeinde-

f dem Rath-
dahier zum

rcheiter und
irügel,

K
ß- Submi ellenbeifuhr

Beweise
Freund -,

serem l.
öchwager
z Weit,
Kranken-
>u Theil
nche Be¬
tte , na-

Feuer-
iträgern,
>ank
benen.

verkaufen

Söhne.

zur Calw - Psorzheimer Bahn.
Wir vergeben die Abfuhr von tannenen Zwischenschwellen auf folgende Lagerplätze:

vom Bahnhof Pforzheim aus : Stück
1) Zum Lagerplatz oberhalb Dillstein am Hungerbach ca. 1100.
2) „ a/d . Station Weißenstein . . . . 330.
3) „ am untern Eingang des Zelgenbergtunnels ' . 1370.
4 ) „ am obern „ „ „ . 180.
5) „ an der Brücke unterhalb Unterreichenbach . 1640.
6) „ beim Bahnhof Unterreichenbach . . 1400.
7) „ Nro . 58 in „ . . . . 400.
8) „ Nro . 100 gegenüber Dennjächt . . . 1000.

Von Oberreichenbach od. vom Bahnhof Pforzheim aus:
9) zum Lagerplatz Nro . 105 nach Liebenzell a . Jägersteeg . . 1500.

10) ,, Station . . 1500.
11) „ am oberen Bad „ . . . . . 500.
12 ) „ Nro . 105 bei Ernstmühl . . . . . 900.
13 ) „ „ 20 „ Hirsau . 300.

Schriftlichen Angeboten zur Beifuhr auf sämmtliche , oder auch auf einzelne
Lagerplätze sehen wir bis zum 20 . d. M . entgegen.

Höfen,  den 6. Juni 1872 . Krauth L Comp.

Seidene Damen - Shnwlchen,
Foulards , Cravattchen,
Herren - Shlips , Cravatten/
Taschentücher in Seiden und Leinen,
Hemdeneiusatze , Manchetten,
Fertige Hemden,
Papierkragen u . Manchetten,
Hemden - und Manchetten - Knöpfe,
Portemonnais u . s. w.

billigst bei
E . Iiegier , Teinacherstraße.

Am Sonntag,  den 16 . d. Mts .,
hält der

Vcikllmell-Verein
seine

Fahnenweihe
in folgender Ordnung : Vormittags 10 Uhr
Versammlung sämmtlicher Mitglieder bei
Thudium,  Nachmittags 2 Uhr Zusam¬
menkunft bei Dürrschnabel,  von da
nach Beendigung des Gottesdienstes Marsch
auf den Brühl und daselbst Uebergabe der
Fahne . Hierauf Umzug durch die Stadt
und nachher gesellige Unterhaltung mit
Musik bei Thudium,  wozu sämmtliche
Angehörige der Mitglieder , sowie Gönner,
und Freunde des Vereins sreundlichst ein¬
geladen werden . Der Ausschuß . ^

Nagold.

Mädchen-Gesuch.
Unterzeichneter sucht einige fleißige

Mädchen zum Drussiren und Haspeln gegen
guten Lohn . Kost und Logis wird im
Geschäft abgegeben . . .

Rentschler,  Spinnereib esitz er.
Calw.

Acker-Verkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen . Alters¬

halber am
Montag,  den 17 . Juni , '

Vormittags 8 Uhr,
auf dem Nathhause in Oberried seinen

5 Morgen großen Acker in bester Lage
auf Speßhardter Markung , mit Rog¬
gen , Haber und Erdbirnen ange¬
blümt , nebst

1 Morgen Wiese dabei,
sämmtliches an einem Stück,

morgenweise oder im Ganzen aus freier
Hand zu verkaufen . Die Zahlungsbedin¬
gungen werden billig gestellt.

Liebhaber werden eingeladen.
Johannes Rank  der Aeltere . '

Nächsten Sonntag , sowie die ganze
Woche backt

Äaugenbretzeln
M . Lohrer.

Calw.

Blumen von Papier,
weiß und farbig , empfiehlt sehr billig, - zu
Dekorationen passend,

Friederike Riedel
bei der Schwane.

G G : s n G : «s  G

r Einladung.
^ Alle unsere Freunde und Bekannte
A erlauben wir uns auf Sonntag.  ^
^ den 16. Juni , zu einem guten Glas ^
? Wein ins Gasthaus zur Schwane
A freundlich einzuladen . ^
A Heinrich Bulin ger.  ^

Marie Ern er . ^
W G
n G G G :G :G « Ä-

450—500 fl. Pfleggeld
liegen zum Ausleihen parat bei

Friedr . Müller,  Schreiner,
bei der Post.
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irtWafts-Eröffnung.
Am nächsten  Dienstag,  den 18 . Juni , eröffne ich meine Wirt¬

schaft und Metzgerei hier , welche ich einem geehrten Publikum in Stadt
und Land freundlichst empfehle . Es wird mein Bestreben fein , meine Her¬
ren Gäste mit reinen Getränken und guten Speisen , sowie meine werthen
Kunden in der Metzig mit stets guter und frischer Waare zu bedienen.

Carl Raufer
zur Krone.

Lebeilsverficherungs- und ErsMmßbank
Sn MnLLK 'WS't.

Stand der Versicherungen pr. Ende Mai 21,184 Polizen mit fl. 39,000,000.
Steuer Zugang im Laufe d. I . : 896 Anträge mit . . „ 2,150,000.
Versicherungsfonds ca. . 7,000,000.
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen . . . . „ 1,700,000.
In diesemu. den nächsten4Jahrenz. Vertheilung kommendeD ivid end  e „ 1,487,879.

Gegenwärtig vertheilt werdende Dividende 36  Procent der Prämie . Nach
Abzug dieser Dividende stellt sich die jährliche Prämie für eine Versicherung auf Le¬
benszeit pro fl. 1000 . — für das

Alter von 25 I . 30 I . 35 I . 40 I . 45 I . 50 I.
auf fl. 15 -/4. fl. 15-/4. fl. 17 -/8. fl. 202/z . fl. 25 . fl. 31 Via-

Anträge , welche vor ' Ende Juni bei der Dank einkommen und Ausnahme finden,
geniefirn den vollen Antheil «n der diesjährig sich ergebenden Dividende.

Zu weiterer Betheiligung laden ein Die Agenten:
Emil Dreisi in Calw.
L. Sattler , Lehrer in Herrenberg.
Ferd . Pfeifer in Nagold.
Stadtschnltheiß Mittler in Wildbad.

„ Deyerle in Weild. Stadt.
Notar Kümmerten in Altenstaig.

Geschäfts-Empfehlung.
Nachdem ich mein Geschäft hier angefangen , erlaube ich einem geehrten Publi¬

kum in Stadt und Land mich in allen in mein Fach einschlagenden Arbeiten bestens zu
empfehlen , versichernd , daß es stets mein Bestreben sein wird , durch gute und möglichst
billige Arbeit meine werthen Gönner zu befriedigen.

Ar . Stüber,  Wagner,
.wohnhaft bei Hrn . Waide .ich im Biergäßle.

Bekanntmachung.
Da ich leider schon öfters hören

mußte , daß durch bekannte Persönlichkeiten
sich da» Gerücht verbreitete , ich wäre be¬
reits gestorben oder könnte schweren Krank¬
seins wegen meinem Geschäft durchaus nim¬
mer Nachkommen, . so sehe ich mich ge-
nöthigt , zu erklären , daß dieß die reine
Unwahrheit ist , indem ich von meiner
Krankheit genesen bin und meinem Ge¬
schäft wieder vollkommen vorstehen kann
wie zuvor , weßhalb ich mir erlaube , mich
allen meinen werthen Freunden und Gön¬
nern aufs Neue höflichst zu empfehlen.

Wenn mich einmal der Tod abruft,
so werden meine Angehörigen diese Nach¬
richt schon selbst mittheilen.

Carl Kenngott,
Steinhauermeister . ^

Eisenbahn - Fahrtenplmie
in Plakatform und Taschenformat,

Eisenbahnsrnchtbriese
empfiehlt

Emil G eorgii.

Calw.

Die Herren Ortsvorsteher
laden wir hiemit ein , sich nächsten Mon¬
tag Nachmittag ebenfalls zum Empfang
Sr . Maj . des Königs einzufinden.

Mehrere College».

Lampherseise,
allein ächt wenn sie den Stempel hat nach
„vr . Nittinger ".

Zu haben bei
Beißer u. Bertschinger.

Würfelzucker
empfiehlt Emil Geargii.

Fahneiyeuge
empfiehlt

Ein

C. Ziegler,
Teinacherstraße.
gut erhaltener

Fopha
billigen Preis zu
der Exped . d. Bl.

ist um
verkaufen ; wo ? ist bei
zu erfragen.

Teinacher Wasser.
Nachdem ich dar Lager von Herrn

W . Schlatterer  übernommen habe,
empfehle ich solches einem hiesigen und
auswärtigen Publikum zu geneigter Ab¬
nahme bestens.

Jakob Ziegler
zur alten Post.

Dienst-Antrag.

Einladung.
Alle unsere werthen Freunde und Be¬

kannte erlauben wir uns auf morgenden
Sonntag,  den 16 . v. M . , zu einem
guten Glas Wein in das Gasthaus zum
Engel  hier freundlich einzuladen.

Heinrich Bräu  er.
Elisabeths Hirsch.

Für bevorstehende Festlichkeiten erlaube
ich mir eine schöne Auswahl

weißer Nausen , Ehmis tten
und schöne

Unterarme!
aller Art bestens zu empfehlen.

Caroline Riepp.

^ 3 Viertel Hcugras
am Hafnerweg verkauft

Chr.  Weiß,  Hafner.
Dennjäckl.

2«v fl. Meggeld
sind gegen gute Licknbeit zum Ausleihen
parat bei _ Jacob Repp hu ».

>' ! >>d I a i e !.

Ein solides Mädchen , die im Koche«
bewandert und in den Haushaltungsge¬
schäften erfahren ist. findet auf Jakobi eine
gute Stelle ; wo ? ist bei der Exped . d. Bl.
zu erfragen.

Eine Parthie alte

Kval-Defen
habe ich um billigen Preis zu verkaufen
Auch kaufe ich fortwährend alte » Eisen
und zahle die bestmöglichsten Preise.

Ehr . Weiß,  Hafner.
3 —4 jüngere oder kürzlich aus der

Lehre getretene

Schreinergkscllen
finden dauernde Beschäftigung bei

Fr . Bräuning u . Eons,
in Merklingen bei Weil der Stadt.

Breitenberg.

L00 fl. Pfleggeld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parut bei

Johannes Greule,  Bauer.
Am Montag u.Diens-

^ tag, den 17. u. 18. d.,
'' ' habe ich

SH

Redigirt, gcdruckl und ver>e .'

große Pviackciischweine
zum Verkauf imHrrschin  Calw.

Marrin Dtt,
Schweinhändler ._

(Hiezu NrH"2H « UntcrhallungSblattS.)
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